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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Jugend!

Nach einem einigermaßen milden 
Winter haben wir bereits das erste 
Viertel des Jahres hinter uns und 
freuen uns auf einen schönen Früh-
ling. Zwei Drittel der Legislaturpe-
riode sind vorüber und wir haben 
vieles in den letzten Jahren umge-
setzt bzw. verwirklicht, wie das Bil-
dungszentrum, laufende Straßensa-
nierungen und Erneuerungen, das 
Baulandmodell, die Gemeindech-
ronik, Betriebsansiedelungen etc. 

Trotzdem haben wir in nächster Zeit noch einiges für unsere 
lebens- und liebenswerte Gemeinde vor.

Das Ergebnis der Gemeindefinanzgebahrung zeigt mit dem 
Rechnungsabschluss 2018 ein erfreuliches Bild.
Es konnte im ordentlichen Haushalt ein Überschuss in Höhe 
von € 390.384,75 erzielt werden. Erreicht wurde dieser Über-
schuss u.a. durch Mehreinnahmen an Kommunalsteuer, Grund-
stücksverkäufen etc. und Einsparungen bei den Ausgaben. Die 
Einnahmen betrugen somit € 3.608.402,74 und die Ausgaben 
€ 3.218.073,99. Die Ausgaben im außerordentlichen Haushalt 
weisen einen Betrag von € 958.174,79 aus, welche für die Aus-
finanzierung des Bildungszentrums und für den Straßenbau 
aufgewendet wurden. Mit dem Beschluss des 1. Nachtrags-
voranschlages beträgt das vorläufige Budget für das Jahr 2019 
(Einnahmen und Ausgaben) € 4.147.700,-.
Im heurigen Jahr ist geplant, wie bereits angekündigt, in den 
Straßenbau und in die Umstellung der gesamten Ortsbeleuch-
tung auf LED (Energieeinsparung und besseres Licht) zu inve-
stieren. Kosten rund € 440.000,-.
Nachdem unser Baulandmodell erfreulicherweise fast zur Gän-
ze verbaut ist, werden wir uns bemühen, ein geeignetes Grund-
stück zu erwerben, damit wir wieder günstige Baugründe für 
Jungfamilien anbieten können, denn das ist eine vernünftige 
Investition für die Zukunft unserer Gemeinde.
Wir wollen weiterhin eine familien- und kinderfreundliche Ge-
meinde bleiben. Mit der Einführung der GRATIS WINDEL-
TONNE leisten wir einen weiteren Beitrag zur Familienför-
derung.
Zur oft diskutierten Frage unseres Arztes möchte ich fol-
gendes festhalten: Wir sind in der glücklichen Lage mit Herrn 
Dr. Werner Paesold einen ausgezeichneten Mediziner bereits 
jahrzehntelang in unserer Gemeinde zu haben. Er verlässt uns 

n Impressum
Gemeindeinformation Ruden. Amtsblatt der Gemeinde Ruden. 
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Rudolf Skorjanz, Beamter, 9113 Ruden, Obermitterdorf 30. 
Verlag, Anzeigen und Produktion: 
Santicum Medien GmbH, 9500 Villach, Willroiderstraße 3, 
Tel. 04242/30795, e-mail: office@santicum-medien.at

nicht, sondern es gibt ab jetzt eine Praxisgemeinschaft mit 
Herrn Dr. Alexander Mosser, den ich recht herzlich in unserer 
Gemeinde willkommen heißen möchte.
Am 26. Mai 2019 findet die EU-Wahl statt. Ich möchte euch 
schon jetzt einladen: Geht zur Wahl und gebt eure Stimme ab. 
Die EU ist unter anderem auch ein Friedensprojekt und wir 
Kärntner sind auch Nettoempfänger. Das Wahlrecht ist ein 
wichtiger Bestandteil unserer Demokratie. Entscheidet mit! 

Ein frohes Osterfest und einen schönen Frühling 
wünscht euer Bürgermeister
Rudi Skorjanz

n Brauchtumsfeuer
Laut Kärntner Verbrennungsverbot-Ausnahmeverordnung 
2011 – K-VvAV 2011 ist das Verbrennen von biogenen Mate-
rialien im Rahmen der nachgenannten Brauchtumsveranstal-
tungen zulässig:
1.  Osterfeuer und Fackelschwingen in der Nacht von Karsams-

tag auf Ostersonntag,
2.  Sonnwend- und Johannisfeuer in der Zeit von 21. bis 24. Juni,
3. 10. Oktober-Feuer in der Nacht vom 09. auf 10. Oktober,
4. Georgsfeuer in der Zeit von 22. April bis 24 April,
5. Feuer in den Alpen am zweiten Samstag im August,
6.  Feuer zu Ehren von Ciril und Metod am Vorabend des 5. Juli.
Das Abbrennen eines Brauchtumsfeuers ist der Gemeinde spä-
testens vier Werktage vor dem Abbrennen, unter Namhaftma-
chung einer verantwortlichen Person, zu melden. Wie bisher 
dürfen Brauchtumsfeuer auch an dem das Brauchtum begrün-
denden vorangehenden und darauffolgenden Wochenende ab-
gebrannt werden. Die Beschickung des Feuers darf ausschließ-
lich mit unbehandelten pflanzlichen Materialien erfolgen (z.B. 
unbehandeltes Holz, Baumschnitt, Strauchschnitt). 
Zusätzlich zur Kärntner Verbrennungsverbot-Ausnahmever-
ordnung ist auch die Kärntner Gefahren- und Feuerpolizeiord-
nung zu berücksichtigen. Gemäß § 15 Abs. 2 dieses Gesetzes 
ist für das Verbrennen im bebauten Gebiet eine Ausnahmege-
nehmigung des Bürgermeisters erforderlich. Außerhalb des 
bebauten Gebietes ist ein Verbrennen im Freien dann verbo-
ten, wenn Verhältnisse vorherrschen, die ein Ausbreiten des 
Brandes oder die Entwicklung eines Flugbrandes begünstigen. 

n Energieberatung in der Gemeinde
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit sind nicht nur Schlag-
worte, sondern für jeden einzelnen relevant.
Die Kelag-Energieberatung steht Ihnen gerne für alle  
Fragen rund um das Thema Energie zur Verfügung und berät 
Sie zu Förderthemen, Energiekosten, Energiesparmaßnah-
men und vielem mehr:
Wann: 24.04.2019 von 9:00 bis 12:00 Uhr
Wo: Gemeindeamt Ruden
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n Wahlservice zur Europawahl 2019
Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amt-
liche Wahlinformation“ erleichtert das 
gesamte Prozedere der Abwicklung – 
für Sie und für die Gemeinde. 
Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden EU-
Wahl optimal unterstüt-
zen. Deshalb werden 
wir Ihnen Anfang 
Mai eine „Amtliche 
Wa h l i n f o r m a t i o n 
– Europawahl 
2019“ zustellen. 
Achten Sie daher 
bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) 
verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbil-
dung). Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahl-
karte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für die schnellere 
Abwicklung bei der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). 
Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisier-
ten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wäh-
lerverzeichnis suchen müssen. Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Ser-
vice in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses perso-
nalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskar-
te mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem 
personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in 
der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.
UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 
werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und On-
line-Anträge ist der 22. Mai. Je nach Antragsart erfolgt die 
Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf 
Ihre angegebene Zustelladresse. 
Die Wahlkarte muss spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, bei der 

zuständigen Bezirks-
wahlbehörde einlan-
gen. Sie haben weiters 
die Möglichkeit, die 
Wahlkarte am Wahltag 
bei jedem geöffneten 
Wahllokal oder bei je-
der Bezirkswahlbehör-
de abzugeben.

Verwenden Sie Bitte für die Wahlkartenan-
träge diese amtliche Wahlinformation!
Sie erleichtern uns wesentlich die Arbeit!

n Straßen- und Wegböschungen
Für das Mähen, Ausschneiden und Häckseln von Straßenbö-
schungen wendet die Gemeinde Ruden rund € 4.000,-- ohne 
Einrechnung der Bauhofeigenleistungen pro Jahr auf. Trotz der 
hohen Kosten werden damit nur die notwendigsten Maßnahmen 
gemacht. Gemäß § 91 Straßenverkehrsordnung sind Grundstück-
seigentümer verpflichtet, Bäume, Sträucher, Hecken u. dgl., die 
die Verkehrssicherheit, insbesondere freie Sicht auf den Straßen-
verlauf beeinträchtigen, selbst auszuästen oder zu entfernen. Sollte 
dies nicht geschehen, kann die Behörde gemäß § 49 des Kärntner 
Straßengesetzes verlangen, dass die Bäume, Sträucher, Hecken 
und Wurzeln, die in eine öffentliche Straße hineinragen oder sich 
im Straßenkörper ausdehnen, vom Grundeigentümer ohne Ent-
schädigung entsprechend ausgeästet oder entfernt werden.
In den vergangenen Jahren mussten wir öfters feststellen, 
dass neben den öffentlichen Straßen die gesetzlichen Bestim-
mungen das Pflügen betreffen nicht eingehalten wurden.

Gemäß § 51 des Kärntner Straßengesetzes 1991, darf nach
Abs. 1:  … das Pflügen neben der Straße innerhalb einer Ent-

ferung von vier Metern vom Straßenrand nur gleich-
laufend zu diesem gepflügt werden und ist nach

Abs. 1: … das Einackern der Straßengräben verboten.

Unter Straßenrand im Sinne des Gesetzes ist der äußere 
Rand des Straßengrabens, bei aufgedämmten Straßen der 
Böschungsfuß zu verstehen. Wir ersuchen Sie um Kenntnis-
nahme und Beachtung dieser Vorschriften. Eine Verletzung 
dieser Vorschriften stellt eine Verwaltungsübertretung in Ent-
sprechung des §63 des Kärntner Straßengesetzen 1991 dar. Ab 
Heuer werden diese Verwaltungsübertretungen, ohne weitere 
Vorwarnung, ausnahmslos zur Anzeige gebracht.

n Meldung Bienenvölker
Gemäß § 5 Abs. 2 des Kärntner Bienenwirtschaftsgesetzes 
– K-BiWG sind die Bienenhalter  verpflichtet, dem Bürger-
meister bis längstens 15. April jeden Jahres den Standort, die 
Anzahl und, sofern andere Bienenvölker als jene der Rasse 
„Carnica“ (Apis mellifera carnica) gehalten werden, die Rasse 
der Bienenvölker bekanntzugeben. Meldeformulare sind beim 
Gemeindeamt Ruden erhältlich. Meldungen können aber auch 
über die Homepage der Gemeinde Ruden (www.ruden.at) un-
ter „Bürgerservice\Formulare A-Z\Bienenmeldungen“ oder 
mit einem Ausdruck aus dem Veterinärinformationssystem 
(VIS) erstattet werden, wobei im letzteren Fall die Angaben 
zur Bienenrasse gesondert angeführt werden müssen.
Bitte zum Standort der Bienenvölker unbedingt die Parzellen-
nummer(n) und die Katastralgemeinde angeben! Jeder Stand-
ort – mit der jeweiligen Anzahl der Bienenvölker – ist geson-
dert anzugeben. Die Frist 15. April ist eine gesetzliche Frist, 
die nicht erstreckt werden kann. Nachmeldungen sind nicht 
möglich. Verspätet einlangende Meldungen stellen einer Ver-
waltungsübertretung nach § 17 Abs. 1 lit. c) K-BiWG dar und 

sind von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe 
bis zu 5000 Euro (!!!) zu bestrafen. Wir bitten Sie daher, zur 
Vermeidung einer verwaltungsstrafrechtlichen Verfolgung die 
Meldung an den Bürgermeister rechtzeitig zu erstatten! Außer-
dem erlauben wir uns darauf hinzuweisen, dass jede Person, 
jeder Betrieb, der bereits Bienen hält oder neu mit der Bienen-
haltung beginnt, im VIS (Statistik Austria) meldepflichtig ist!
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der Gemeinde Ruden gelangt mit 01.07.2019 eine Planstel-
le in der Finanzverwaltung in Vollbeschäftigung (40 Stunden), 
zur Besetzung. In weiterer Folge ist die Übernahme zur/zum 
FinanzverwalterIn vorgesehen. Der Aufgabenbereich umfasst 
vorerst überwiegend die Mithilfe in folgenden Bereichen:
• Erstellung des Voranschlages und des Rechnungsabschlusses
• mittelfristige Finanzplanung und Finanzierungspläne
•  Abgaben- und Gebührenwesen (Vorschreibungen und Er-

stellung von Bescheiden, Mahnwesen etc.)
• Buchhaltung (Kameralistik, Einführung in die Doppik)
• VRV 2015
• Lohn-/Gehaltsabrechnungen
• Sachbearbeitung und Protokollführung von Ausschüssen
• Tätigkeiten im Standesamt
• allgemeine Verwaltungstätigkeiten
•  Bei Übernahme zur FinanzverwalterIn, die eigenständige 

Führung der Finanzverwaltung.
BewerberInnen um diese Planstelle haben nachzuweisen:
•  Abschluss einer höheren, der Verwendung entsprechenden 

Schule oder 
•  der Verwendung entsprechender Lehrabschluss bzw. mittle-

re Schulausbildung und zumindest einjährige einschlägige 
berufliche Erfahrung und einschlägige Zusatzausbildung im 
Mindestausmaß von ca. 150 Unterrichtseinheiten und

• die österreichische Staatsbürgerschaft
Erwünscht: Fortbildungen im Bereich Buchhaltung, Bereit-
schaft zur Fort- und Weiterbildung (insbesondere die Ablegung 
der Dienstprüfung, des Finanzverwalterlehrganges als auch 
der Standesbeamtenprüfung), sehr gute EDV-Kenntnisse (ins-
besondere MS Office), freundlicher Umgang mit Menschen, 
selbständiges Arbeiten, Flexibilität und Belastbarkeit, Teamfä-
higkeit, Kommunikationsfähigkeit, Führerschein der Klasse B, 
sehr gutes Zahlenverständnis, Bereitschaft zur Dienstverrich-
tung auch außerhalb der normalen Arbeitszeit (Überstunden).
Dem Bewerbungsschreiben sind folgende Unterlagen beizu-
fügen: Anschreiben, Lebenslauf mit Lichtbild, Zeugnisse und 
Nachweise über den bisherigen Schul-, Bildungs- und Arbeits-
weg, allfällige Dienst- und Kurszeugnisse, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis sowie der Nachweis über den ab-
gelegten Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern.
Entlohnung: Das Monatsbruttogehalt für diese Position 
(vorerst Gehaltsklasse 9, Stellenwert 39) beträgt vorerst min-
destens 2.414,30 Euro und erhöht sich entsprechend allfäl-
liger anrechenbarer Vordienstzeiten (maximal 6 Jahre) auf 
2.697,61 Euro. Es wird darauf hingewiesen, dass auf das 
Dienstverhältnis die Bestimmungen des Kärntner Gemein-
demitarbeiterinnengesetzes, K-GMG, anzuwenden sind. Für 
diesbezügliche Fragen steht das Gemeinde-Servicezentrum 
unter der Telefonnummer 0463 / 55 111 307 zur Verfügung.
Die Auswahl der BewerberInnen erfolgt nach Durchführung 
eines Auswahlverfahrens. BewerberInnen, welche die in der 
Ausschreibung angeführten Voraussetzungen bis zum Ende 
der Bewerbungsfrist nicht erfüllen oder die erforderlichen 
Unterlagen nicht beibringen, werden in das Auswahlverfah-
ren nicht einbezogen.
Bewerbungen können nur berücksichtigt werden, wenn diese 
mit allen oben angeführten Unterlagen bis spätestens Diens-
tag, den 30.04.2019 beim Gemeinde-Servicezentrum, Gabels-

bergerstraße 5/1, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, eingelangt 
sind. Die Bewerbung kann sowohl persönlich, postalisch oder 
per E-Mail (personal@ktn.gde.at Betreff: Ruden – Finanzver-
waltung) abgegeben werden.
Hinweis gemäß § 6 Abs. 2 Kärntner Landes - Gleichbehand-
lungsgesetz, i.d.g.F.: Bewerbungen von Frauen für die gegen-
ständliche Planstelle sind besonders erwünscht, wenn der Anteil 
der Frauen im Wirkungsbereich der Dienstbehörde für die aus-
geschriebene Verwendung (Einstufung) unter 50 Prozent liegt.
Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass ein Er-
satz allfälliger Reisekosten oder Aufwendungen im Hinblick 
auf die Teilnahme am Auswahlverfahren nicht möglich ist.
Ruden, am 25.03.2019 
Der Bürgermeister Rudolf Skorjanz
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n FREIE WOHNUNGEN
Obermitterdorf 62/11
OG2 – Größe: 77,85 m² bestehend aus Küche, 2 Zimmer, 1 
Kabinett,Bad, WC, Vorraum, Abstellraum und Loggia – Mo-
natsmiete ca. € 450,26 inkl. Betriebskostenakonto und MWSt. 
Finanzierungsbeitrag € 1.750,81. HWB 38,45 – Energieeffizi-
enzwert: B – ab 1. Juli 2019

Obermitterdorf 66/I
EG – Größe: 70,42 m² bestehend aus Küche, 3 Zimmer, Bad, WC, 
Vorraum, Abstellraum und Loggia – Monatsmiete ca. € 510,-- 
inkl. Betriebskosten Akonto und MWSt. Finanzierungsbeitrag 
€ 1.406,62. HWB 53,22 – Energieeffizienzwert: C – ab sofort

Obermitterdorf 66/II
EG – Größe: 70,42 m² bestehend aus Küche, 3 Zimmer, Bad, WC, 
Vorraum, Abstellraum und Loggia – Monatsmiete ca. € 488,35 
inkl. Betriebskosten Akonto und MWSt. Finanzierungsbeitrag 
€ 1.407,37. HWB 50,10 – Energieeffizienzwert: C – ab sofort

EG – Größe: 70,42 m² bestehend aus Küche, 3 Zimmer, Bad, WC, 
Vorraum, Abstellraum und Loggia – Monatsmiete ca. € 488,35 
inkl. Betriebskosten Akonto und MWSt. Finanzierungsbeitrag 
€ 1.407,80. HWB 50,10 – Energieeffizienzwert: C – ab sofort

Obermitterdorf 69
EG – Größe: 59,20 m² bestehend aus Küche, 2 Zimmer, 
Bad, WC, Vorraum, Abstellraum und Loggia – Monatsmiete 
ca. € 494,73 inkl. Betriebskosten- und Heizungsakonto und 
MWSt. Finanzierungsbeitrag € 1.438,08. HWB 53,22 – Ener-
gieeffizienzwert: C – ab sofort

www.RUDEN.at

n Windeltonne in Ruden
Seit 1. Jänner 2019 gibt es eine gratis Windeltonne für Klein-
kinder bis drei Jahren. Oft sind es die kleinen Dinge, die eine 
große Entlastung und Erleichterung sein können. Wer ein Baby 
hat, weiß, wie schnell sich der Müll häuft. Aus diesem Grund 
hat sich der Gemeinderat entschlossen die Jungfamilien in der 
Gemeinde Ruden zu unterstützen und führt ab sofort die soge-
nannte „WINDELTONNE“ ein.
Für die Eltern von Kindern ab 0 bis 3 Jahren gibt es jetzt die 
Möglichkeit eine zusätzliche Gratis-Mülltonne mit 120 Liter 
Fassungsvermögen und monatlicher Abfuhr zu beantragen. Es 
kann zwischen drei Varianten gewählt werden. Voraussetzung 
für die Antragstellung ist ein bestehender Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde Ruden. 
Wir hoffen, euch mit dieser Aktion der Gemeinde Ruden den 
Start für den oder die neuen Erdenbürger ein wenig zu erleich-
tern und wollen damit zeigen, dass uns die Kinder und Fami-
lien wirklich am Herzen liegen. Nach dem bewährten Babygut-
schein und preisgünstigen Baugründen (€ 17,--/m²) und dem 
BABYTREFF setzt die kinderfreundliche Gemeinde Ruden 
ein weiteres Zeichen für Jungfamilien.

Bgm. Rudolf Skorjanz, Familie Thomas, Julia und Liane Aich-
walder, 1. Vzbgm. Ing. Dietmar Karlbauer

Baugründe zu verkaufen
Baugründe im Zentrum von Ruden zu verkaufen. Preis € 17,--/
m² – Bebauungsverpflichtung innerhalb von drei Jahren.

n  „Der Vermesser als Problemlöser“ – 
Sprechtag im Gemeindeamt Ruden

Die Firma Angst Geo Vermessung ZT GmbH veranstaltet am 
26. April 2019 in der Zeit von 09.00 bis 10.00 Uhr im Ge-
meindeamt Ruden einen Info-Sprechtag. Die Gemeindebürger 
können sich unverbindlich und kostenlos über diverse Grund-
stücksgrenzprobleme (geht ein Grenzstein verloren oder ist ein 
Grundstück zB wegen Erbschaft zu teilen etc.) informieren. 
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n Ruden hat kein Arztproblem
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,
um eine in der letzten Zeit häu-
fig gestellte Frage zu beantwor-
ten: Es geht weiter!
Ab 1. April 2019 in Zusam-
menarbeit mit dem von mit 
sehr geschätzten Kollegen Dr. 
Alexander Mosser als Praxis-
gemeinschaft (Teilgruppenpra-
xis Dr. Paesold und Dr. Mosser 
OG). Gemeinsam werden wir 
uns in Zukunft um Ihre gesund-
heitlichen Anliegen bemühen.

Hier stellt sich Dr. Alexander Mosser vor:
Seit 2014 bin ich als Allgemeinmediziner regelmäßig in Ordi-
nationen in Klagenfurt und Klagenfurt-Land tätig. Vielleicht 
kennen Sie mich aus den Bereitschaftsdiensten am Wochenende 
im Sprengel Völkermarkt. In der Arbeit mit Menschen ist mir 
der persönliche Kontakt in der Arzt – Patienten Beziehung sehr 
wichtig. Das benötigt Zeit und Vertrauen, auf diese spannende 
Herausforderung freue ich mich! Seit 9 Jahren bin ich mit mei-
ner Frau glücklich verheiratet, gemeinsam haben wir drei Kin-
der: Maximilian, Maria und Charlotte. Auf meine Familie bin ich 
sehr stolz, sie spielt in meinem Leben eine sehr wichtige Rolle.

Ausbildungsweg und bisherige berufliche Erfahrungen
• Studium an der MedUni Graz
• Turnusausbildung am Klinikum Klagenfurt und St. Veit
•  Sekundararzt Notaufnahme, Herz Thorax Chirurgie Klini-

kum Klagenfurt
•  Teilnahme am Wochenenddienst in Klagenfurt-Land/ Kla-

genfurt/ Völkermarkt/ Osttirol
• Ordinationsvertretung in Klagenfurt und Ferlach
• Polizeiamtsarzt der LPD Kärnten
•  Schularzt und Jugendfürsorgearzt beim Magistrat Klagenfurt 

(2018 beendet)

Ich freue mich Sie in der Ordination Dr. Paesold und Dr. 
Mosser OG kennenzulernen!

n STATISTIK 2018
Geburten: 10
Todesfälle: 20
Trauungen: 9
Einwohner: 1.530 (Hauptwohnsitz 31.12.2018, 
  männl. 757, weibl. 773)
Bauakte 2018: 21
Meldungen gem. § 7: 16

n E-TANKSTELLE
Die im Vorjahr errich-
tete E-Tankstelle beim 
Gemeindeamt Ruden 
wird schon fleißig ge-
nützt.

n 7. Untermitterdorfer Dartturnier
Am 23.03.2019 fand im Gasthaus Temel, das 7. Untermitter-
dorfer Dartturnier statt. Es waren 32 wurfbegeisterte Teilneh-
mer dabei. Der Sieger im Mini „Ally Pally“ wurde der Eiser 
Bulfon Kurti vor Löcker Manfred und Kaschnig Florian.

n Wir trauern um
JANZ Georg KRIEGL Josef
ENZI Andreas WAGNER Theresia
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n Gorentschacher Mostolympiade
Am 30.03.2019 ist die 
8. Gorentschacher Mo-
stolympiade im Gast-
haus Temel über die 
Bühnen gegeangen. 20 
Mostbauern aus Gorent-
schach nahmen an der 
Veranstaltung teil. Die 
Jurymitglieder Pistotnik 
Franz, Gritsch Alfred, 
Lejeune Sebastian, Tschebular Ingo, Kuschnig Josef. Werkl 
Gerald und Bgm. Skorjanz Rudi kamen zur Auswertung, dass 
dieses Jahr der Mostbauer Werkl Walter als Sieger hervorging.

n ARBÖ- PREISSCHNAPSEN
Am 6. Jänner 2019 fand im GH. Rupitz das 41. Preisschnapsen 
des Arbö Ruden statt. 46 Schnapser waren gekommen, darun-
ter der Hausherr Hr. Bgm. Skorjanz Rudolf, 1. Vizebgm. Ing. 
Karlbauer Dietmar, Hr. Vizebgm. Mag. Kreuz Reinhard, Gr. 
Sadnik Alfred, Ersatzgemeinderäte Hr. Ing. Fritzl Alois und Hr. 
Skorjanz Erwin, sowie Gr. Hr. Dreier Walter aus Griffen, um 
den Schnapserkönig zu küren. Hr. Amtsleiter Krassnitzer Franz 
fungierte in alter Manier als Spielleiter. Nach 11 Runden waren 
die 18 Preise ausgeschnapst und der Sieger stand somit fest.

Es gewannen:
01. Hr. Woltsche Dietrich 02. Hr. Karlbauer Josef jun.
03. Fr. Karbeutz Veronika 04. Fr. Taurer Annemarie
05. Fr. Kucher Antonia 06. Hr. Poschner Ernst
07. Hr. Mag. Kreuz Reinhard 08. Hr. Schaschl Sepp
09. Fr. Trauntschnig Doris 10. Hr. Rusche Otto
11. Hr. Blassnig Franz-Josef 12. Hr. Thomann Hans
13. Hr. Slugoutz Johann 14. Hr. Zupanc Emanuel
15. Hr. Karner Reinhold 16. Hr. Bgm. Skorjanz Rudolf
17. Hr. Lipus` Josef 18. Hr. Tschebular Franz

Wir gratulierten den Gewinnern und wünschten allen viel Freu-
de mit den Preisen und dankten allen die gekommen waren um 
an diesem Schnapsen teilzunehmen!

n  Gemischten Chor Ruden
Am 22.02.2019 fand die Jahreshauptversammlung des „Ge-
mischten Chor Ruden“ im GH Trappitsch statt! Nach der Be-
grüßung und Eröffnung, wurden die Bezirksobfrau des Kärntner 
Bildungswerkes Irmgard Dreier und der Bürgermeister Rudolf 
Skorjanz mit dem Lied „Kömmts lei eina in die Stubn“, noch-
mals herzlich willkommen geheißen. Es folgten Berichte von der 
Obfrau Gerlinde Baumann-Samitsch und der Kassiererin Wal-
traud Trattner. Weiter ging es mit dem Jahresrückblick und einer 
Vorschau für 2019. Diesmal wurde laut Statuten auch wieder ein 
neuer Vorstand gewählt, der sich wie folgt zusammensetzt:
Obfrau:  Gerlinde Baumann-Samitsch
    -Stellvertreter: Mario Muhr 
Chorleiter: Christian Druck
    -Stellvertreter: Wilfried Eder
Kassiererin:  Waltraud Trattner
    -Stellvertreterin: Anita Schober
Schriftführerin:  Evelin Radocha
    -Stellvertreterin: Sabine Podritschnig
Rechnungsprüferin:  Daniela Messner
    -Stellvertreterin: Gerti Eder
Notenwartin: Michaela Trappitsch
    -Stellvertreter: Mathias Mak
Die Obfrau Gerlinde Baumann-Samitsch bedankte sich für das 
Vertrauen, und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit mit 
dem neuen Vereinsvorstand. Außerdem gab es für einige vom 
„Gemischten Chor Ruden“ eine schöne Verdienstauszeichnung 
des Kärntner Bildungswerkes. Eine besondere Freude war es, 
dass die Bezirksobfrau des Kärntner Bildungswerkes und der 
Bürgermeister die Ehrungen und Verdienstauszeichnungen 
persönlich übergaben. Das bronzene Ehrenzeichen mit Urkun-
de erhielten Gerlinde Baumann-Samitsch, Siegfried Baumann, 
Sonja Kröpfl-Miklau, Sabine Podrietschnig und Erich Sauer-
schnig. Die Verdienstnadel in Silber mit einer Urkunde erhielt 
Chorleiter Christian Druck.
Etwas wehmütig musste sich der „Gemischte Chor Ruden“ 
von Josef Kaschnig verabschieden, der in Zukunft aus gesund-
heitlichen und zeitlichen Gründen nicht mehr mitsingen kann. 
Die Obfrau Gerlinde Baumann-Samitsch bedankte sich bei 
ihm für seine langjährige Treue, die immerhin über 35 Jahre 
anhielt. Die Sänger des Chores sangen, dass bekannte Lied von 
Gretl Komposch: „A Bamle am Weg“, und wünschen ihm auf 
diesem Weg alles Gute! Obfrau Gerlinde Baumann-Samitsch 
bedankte sich noch bei den Ehrengästen, allen anwesenden 
Sängern, und den wiedergewählten Vorstand! 
Der „Gemischte Chor Ruden, ließ die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung noch mit einigen Liedern ausklingen!

Der Vorstand mit Bezirksobfrau des Kärntner Bildungswerk 
Irmgard Dreier und Bürgermeister Rudolf Skorjanz. Auf dem 
Bild fehlen: Wilfried Eder, Daniela Messner und Mathias Mak
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KATwas 
Kammersberger 
Ab- Trinkwassersysteme KG                   
Eis 97, 9113 Ruden
Tel.:+43 676 440 21 98
office@katwas.at 
www.katwas.at

KATwas KG, das hat was!
•��Beratung�und�Verkauf�von�Ab-�Trinkwasseranlagen�samt�Zubehör
•�Einreichungen�der�Anlagen�bei�der�zuständigen�Behörde
•�Wartung,�Fremdüberwachung�und�technische�Überprüfungen�  
� gem.�§�134�WRG�von�Kläranlagen�
•�Wartung,�Trinkwasseruntersuchung�und�Inspektionen�
� von�Trinkwasseranlagen
•�Wasserbedarfsrechnungen

n Neue Leitung im Kindergarten Ruden
Mit Jahresbeginn hat Frau Verena Koch die Leitung der Bil-
dungseinrichtung im Hilfswerk Kindergarten Ruden übernom-
men. Die bisherige Leiterin Frau Veronika Wolbank hat auf 
eigenen Wunsch die Verantwortung in jüngere Hände gelegt. 
Ein guter Kontakt mit den Eltern und die Zusammenarbeit mit 
dem Hilfswerk als Träger war Frau Wolbank stets ein großes 
Anliegen. Frau Koch ist bereits über drei Jahre als Elementar-
pädagogin im Kindergarten Ruden tätig und hat im Vorjahr den 
Ausbildungslehrgang zur Leiterin am Institut für Bildung und 
Beratung erfolgreich abgeschlossen. Als zweifache Mutter und 
Pädagogin liegt Ihr das Wohlbefinden der Kinder besonders am 
Herzen. Denn eine vertrauensvolle Beziehung zum Kind stellt 
die Basis jeder frühkindlichen Bildung dar. Die Bildungsein-
richtung baut zukünftig ihren Schwerpunkt auf das Zitat von 
Wilhelm von Humboldt auf: „Die Sprache ist der Schlüssel zur 
Welt!“ Näheres am Elternabend im Sommer vor dem kommen-
den Kindergartenjahr.

Frau Koch sieht die Zusammenarbeit mit den Eltern als Bil-
dungspartnerschaft und legt besonderen Wert auf offene und 
vertrauensvolle Gespräche mit Kind, Eltern und Kolleginnen. 
Ihre Leidenschaft liegt im Erleben in der Natur, im Wald bei 
ausgedehnten Spaziergängen und Garten. Dies spiegelt sich 
nicht nur in ihrer Freizeit, sondern auch im pädagogischen All-
tag des Kindergartens wieder. Dem Hilfswerk als Trägerverein 
ist es ein besonderes Anliegen, die Bildungsschwerpunkte den 
Eltern sichtbar zu machen. Diese werden monatlich im Ein-
gangsbereich des Kindergartens präsentiert, um so die päda-
gogische Arbeit näher zu bringen. Unsere Eltern sind auch am 
Tag des Geburtstages ihres Kindes herzlichst eingeladen ein 
paar Stunden im Kindergarten zu verbringen.

n Volksschule Ruden - Besuch der 3. Klasse
Am 26.03.2019 besuchten 12 Kinder aus der 3. Klasse/Volks-
schule Ruden mit ihren Lehrerinnen Esther Kosutnik-Striedner 
und Evelin Mautz das Gemeindeamt Ruden. 
Wie üblich nehmen die Kinder in dieser Schulstufe ihre Hei-
matgemeinde durch und durften so entstandene Fragen direkt 
an den Bürgermeister Rudolf Skorjanz, sowie den Amtsleiter 
Franz Kraßnitzer stellen. Nach Abschluss der Fragerunde be-
sichtigten die Schüler das Gemeindeamt und die einzelnen Ab-
teilungen. Vielen Dank für Euren den Besuch!

n Rosenmontagsumzug Kindergarten
Auch heuer besuchte der Kindergarten mit insgesamt 33 Kin-
dern am Rosenmontag das Gemeindeamt Ruden. Mit Papier-
schlangen und Tröten wurde Bürgermeister Rudolf Skorjanz 
von den Faschingsnarren aus dem Gemeindeamt gelockt. Nach 
einer gesanglichen Darbietung überreichte der Bürgermeister 
als Dankeschön jedem Kind etwas Süßes. 
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n Veranstaltungen 
17.04. Babytreff 09-12 Uhr - Gemeindehaus 
17.04. Sprechtag Architekt 
18.04. Sprechtag Notar 
23. - 25.04. 13.30 -16 Uhr Kindergarten Ruden - Einschreibung
27.04.  FPÖ Ruden-Stammtisch, Buschenschenke Strmcnik
28.04. FF-Ruden Maibaumfest - Rüsthaus Ruden 
10.05. Sprechtag Rechtsanwalt 
02.05. Sprechtag Steuerberater 
15.05. Sprechtag Architekt 
11.05. Museum am Bach - Eröffnung der Saisonaustellung 
05.05.  Seniorenbund Ruden - Grillfest - Gasthaus Trappitsch 
15.05. Babytreff 09-12 Uhr 
16.05. Sprechtag Notar 
04.05.  08 - 12 Uhr Entsorgung Sperrmüll u.  

Problemstoffe - ASZ Ruden 
26.05. Erstkommunion - Pfarrkirche Ruden 
01.06.  08 -12 Uhr Entsorgung Sperrmüll u.  

Problemstoffe - ASZ Ruden 
01.06.  RC Roscher - Wiehern - Reit-& Eventhalle 

Roscher Eis 
05.06. Babytreff 09 -12 Uhr - Gemeindehaus 
05.06. Sprechtag Architekt 
06.06. Sprechtag Steuerberater 
07.06. Sprechtag Rechtsanwalt 
13.06. Sprechtag Notar 
15.06.  Schachmaty Ruden - Koroski  

Ciklus/Schnellschachturnier - Gasthaus Trappitsch 
20.06.  SPÖ Ruden - Familienfest - Festzelt Untermitterdorf 

Anmeldung zu den Sprechtagen von Rechtsanwalt,
Steuerberater und Notar unter 04234/218 erforderlich!

n Geburtstage

ROSENZOPF Willi
In voller Frische feierte kürz-
lich Herr Willi Rosenzopf 
sein 93er.

RADER Hans
Altbürgermeister Hans Rader 
hatte zu seinem 85er zahl-
reiche Gratulanten.

JAKAB Maria
Ebenfalls 93 wurde Maria  
Jakab und freut sich schon auf 
die hoffentlich bald sanierte 
Straße, damit sie ihre Roll-
schuhe wieder auspacken kann.

SADJAK Franz
Ehemaliger Vizebürgermeister, 
Fußballtormann a.D. Sadjak 
„Pinter“ Franz. Gedankt 
wurde ihm für seine Arbeit  
anlässlich seines 70ers.


